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D D IaP p J 9 9 Ter J v cer 97 Falkenhagen den Duellgegner des Herrn v Bennigſen

und Japan iſtZwiſchen England ein die Jntegr
Koreas bezweckendes Bündniß aWgeſhtoſf ſen worden
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Das Programm der Re

Sch rEin engliſch japaniſches Schutbündniß
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Auswär mt hat wie wir im Telegrammtheil der
bereits kurz meldeten ein zwiſchen England und

Miniſter des Aeußern Marquis of Lansdowne und dem

Das
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Nummer enV an

niſchen Geſor Jgron 3 ds J5japaniſchen Geſandten in London Baron Havaſhi am 30 Januar ds Js

iter zeichnete e mer Finletunterzeichnetes Abkommen bekannt gegeben welches aus einer Einleitung

m e o ſo 2und ſechs Artikel 1 beſteht In demſelben heißt es Beide Reg terungen
von dem Wunſch
im fernen Oſten die Unabhängund Korea aufrecht zu ehalten ſind über

1 Maßregeln zu treffen un
durch ein aggreſſives Vorgehen irgend
durch Unruhen in China und Korea bedroht ſind und ſich dadurch für
einen der beiden vertragſchließenden Theile die Nothwendigkeit ergiebt

zum iner Staats angehörigen zu intervenieren
2 Wenn einer der beiden Vertragſchließenden in einen Krieg mit

irgend einer anderen Macht verwickelt werden ſollte wird der andere
Theil ſtrenge Neutralität bewahren und ſich bemühen zu verhindern
daß andere Mächte ſich an den Feindſeligkeiten gegen ſeinen Verbündeten
betheiligen

3 Wenn irgend eine M h den Feindſeligkeiten gegen dieſen Ver
ird die andere Partei ihm zu Hilfe eilen den

gemeinſam führen und in wechſelſeitigem Ein

und Jntegrität von China
übe e v nen

Intereſſen zu wahren wenn dieſeeiner anderen Magt oder

gigkeit
Folgendes

ihre

Schutze ſe

acht ſick
bündeten anſchließt wKrieg

ßenden Parteien kommen überein daß keine von
beiden ohne die andere zu befragen ſich auf ſeparate Abmachungen mit
einer anderen Macht zum Schaden der oben bezeichneten Jntereſſen ein
laſſen wird

5 Wenn immer die oben erwähnten Intereſſen gefährdet ſind werden
ie beiden Regierungen einander in umfaſſender und rückhaltloſer Weiſe

Mittheilungen machen

Jahre in

onvcoscchaauOepeſck a tiſche Reſ N Tof ne un TSolneudeDepeſche an den britiſchen Geſandten in Tokio Folgendes

nun Da r 2 Freausgeführt Dieſes Abkommen kann als das Ergebniß der Ereig der

letzter pei i f e ver 2letzten zwei Jahre im fernen Oſten betrachtet werden wie auch des Antheilse

den e und an dem Vorgehen anläßlich der
d des ganzen

eher genommen
P vickel un tVerwickelungenMNerl a orrit t 2Verlaufs der Unruhen undin Chinc d den Ausbrr ich des Boreraufia e folgten ſind die

beiden Mächte in engem und ununterbrochenem Verkehr geweſen und

haben gleichartige Anſchanungen bethätigt Aus dem häufigen Meinungs
austauſch zwiſchen den beiden Regierungen und aus der Entdeckung daß
ihre Jntereſſen im fernen Oſten identiſch ſind ergab ſich daß jede
von beiden Seiten den Wunſch ausdrückte daß die gemeinſame Politik ihren

Angade r 1 1 r 3 N p J r re dru in einem internationalen Vertrage von bindender Kraft find

o Me 5 rer Stilſollte ie engliſche Regierung iſt bei ihrem Entſchluſſe

N 4 7 p J J v npr 7
Vertrag inzugehen in hohem Maße durch die Ueberzeugung

geweſen daß derſelbe keine Beſtimmungen enthält welche als Anzeichen
aggreſſiver oder ſelbſtſüchtiger Abſichten in den Gegenden auf welche e
ſich bezieht betrachtet werden können Derſelbe iſt lediglich als eine Vo
ſichtsmaßnahme abgeſchloſſen an die man ſich falls ſich die Gelegenheit
ergeben ſollte in Vertheidigung wich tiger britiſcher Jntereſſen zu halten

hätte Der Vertrag bedroh in keiner Weiſe die gegenwärtige Stellung
oder berechtigte Jntereſſen anderer Mächte Jm Gegentheil kann jener

des Abkommeus welcherTheil c für jede der vertragſchließenden Parteien
die Verbindlichkeit enthält daß ſie von der anderen Partei zum Beiſtand

ufnaot er r n zu irktam ren m r Jaufgefordert werden kann nur wirkſam werden wenn einer der Ver

e W m rn 4 rprr 3 N 91bündeten ſich gezwungen ſieht in einen Krieg zu ziehen zur Vertheidigung
von Jntereſſen welche beiden gemeinſam ſind ferner wenn die Umſtändeide

dieſen Schritt unternommen hat e
ſteht daß er den Streit nicht geſucht hat und wenn der Verbündete derzur eigenen Vertheidigung in Kampf verwickelt iſt ſich nicht durch eine

einzelne Macht ſondern durch eine feindliche Coalition bedroht ſieht

Die Kunde von jenem Abkommen kommt ſehr überraſchend für die
politiſche Welt Es iſt das erſte Bündniß das zwiſchen einer weſtlichen
Macht und einem Volke der gelben Raſſe abgeſchloſſen wurde und es iſt
keine Uebertreibung wenn behauptet wird das Abkommen zwiſchen Eng
land und Japan bezeichne eine neue Epoche der Weltgeſchichte Wir leben

in einer Zeit ſchneller Entwickklungen Es iſt noch nicht lange her daß
Japan ein Faktor der internationalen Politik geworden iſt und heute hat
es durch die achtunggebietende Zähigkeit mit der es an ſeiner re

unter welchen er derart

ſowiutf I de 2 t tie
auf allen Leb ensgedi eten arbeitet ſowie durch die Macht von Verhältniſſen

f 3 t Finfue er ln d Mauf die es ohne Einfli iß iſt eine Stellung erlangt die das Reich des

r J Je V S z ne eher uMikado als gleichbereck ten Bundesgenoſſen des meerbeherrſchenden Eng

9 J 3 J d 5 9 F J r wland würdig erſcheinen läßt Es liegt ſehr nahe daß England und Japan

ſo g r r P 7 9 J C 9 v p Der r m rdieſes Bündniß gegen Rußland abgeſchloſſen haben Denn wie die

S z Pornel r NuDinge et liegen können nur durch ein aggre ves Vorgehen der Ruſſen
die neuen Bundesgenoſſen zur Wabrung ihrer Jntereſſen veranlaßt werden
und kann England oder Japan nur mit Rußlan in Oſtaſien in einen
Krieg verwickelt werden Und es in nicht weniger klar daß das engli iſch
japaniſche Abkommen vom 80 Januar 1903 durch die ungeſch achZähigkeit veranlaßt worden iſt mit de Rußland die Verträge dur hre etzen

Vormittag mit dem engliſchen Botſchafter eine längere Beſprechung
eine zweite Beſprechung fand zwiſchen Sir Frank Lascelles und dem
Reichskan ſta Auch aus dieſen Unterredungen geht hervor daß
an den Abmachungen von deutſcher Seite großes Jntereſſe genommenl d Man beha Deutſchland habe durch eine ſeparate Ver
ſtä digung mit den Vertragſchließenden ſich geſichert Wir möchten bis

auf 1 an e ſolche unmittelbare Betheiligung Deutſchlands an
den Verhand gen nicht glauben D darüber herrſcht doch gends
ein 3 die Spitze dieſes e Bündniſſes das England w doch
d gl den J ing ent deren ge die britiſchen Staats
män er oft verkündeten richtet ſich gegen Rußland in zweiter Linie
gegen deſſen Verbündeten Frankreich Wie ſollte die deutſche Politik dazu
kommen da ſie doch ſo außerordentlichen Werth auf ein gutes Ein
vernehmen mit dem Zarenreich legt an Abmachungen theilzunehmen die

nnn in Cetereähbiten fatt al ne s J F Jnar pre t W re r der t e fern r 2 r Ii in peritel volle An Gis Cilie Werdlls forderung betrachten wird Enalan
mag ja Grund haben ein Gegengewicht gegen den Einfluß Rußlands in
Of t zu ſchaffen und da weil ands Macht allein nicht genügte
die M w rk 3 J 4 2 zu a v De t a ids E fl p U in
C a ſind jedoch ſoweit bek t in kei Weiſe von Rußland beein
trächtigt oder bedroht Eher der Fall denkbar trotz des deutſch engliſchen

Uebe k daß England s zu nahe tritt Der C dſatz den
Stand der Dinge in Oſtaſ ht zu erhalten iſt von den Leitern unſerer
au gen Politik nachdrück 3 J t worden aber man wird von
Deutſchland wahrlich nicht erw können daß es ſich dem Standpunkt

des engliſch japaniſchen Bünd s ir daß wenn England
oder Japan gleichzeitig von zw Mäck alſo von Rußland und
Frankreich angegriffen wird die andere Bündnißpartei zur Hilſe
eilen Verpfl en von ſolcher Schwere wird Deutſchland ſicher
lich nicht auf ſich laden vielmehr ausdrücklich zurückweiſen daß es irgend

wie an d ejer d Je z tußla d r i Koa itnon be u ſe Den
ſoll übrigens das

Uſtändige Ueberraſchung geweſen ſein
Man bald erfahren wie man in Petersburg über dieſen
Schachzug denkt und et Der Zar der aus
freien Stücken der engliſchen Regierung das Verſprechen gab den ſüd

n Krieg nicht auszunützen gegen England dürfte von dieſer ſo
e

iſchen diplomatiſch
9japan ſche S

Man wird wohl

eigen rigen Berge wer erbaut ſein Die Urtheile der Berliner
Preſſe ſtimmen darin in daß wie auch die Londoner Blätter großen

gen neben Frl r nen Mull r wertheils 8 di guten C l gland und J pan Musßlar d als Geg er in 4

r urh dies Mund u 4 ha mung T Sou vie Dir v ln e Vvae V re td Dh r nd wirke Furgl t 1 d Jongn We dev 9 d J i a 4 d n De e tern2 5 J Dc J 2

6 Das Abkommen tritt ſofort in Kraft und bleibt fünf J s r nets Wirkl r v LucanGeltung iſt indeſſen einer der beiden Verbündeten in einen Krieg ver ſucht die ihm in der Mandſchurei ausſchließliche politiſche und wirth jenigen de Landwirthſchaftsminiſters v Podbielski zu welchem Garten
wickelt wenn der Zeitpunkt ſeines Erlöſchens herankommt ſo ſoll daſſelbe ſſchaftliche Vorrechte ſichern ſollen birelter Se h e e m d h 5
in Geltung bleiben bis der Friede geſchloſſen iſt Aus Berlin wird uns geſchrieben Das engliſch japaniſche Ab u n r e 57 v on er bat Ka 17

Als Kommentar zu dieſen r des neuen Zweibundes hat kommen iſt auch hier das Ereigniß des Tages es wird allenthalben feber Vetter und Bruder Euere Königliche Hodeit haben mich durch die
der britiſche Miniſter des Auswärtigen Marquis of Lansdowne in einer l erörtert wo Politiker zuſammen komme Der Kaiſer hatte Mittwoch überaus herzlichen Glück be welche Dieſelben im Namen der

bewußt lehnte ſie gegen ſeine Schulter Der Regierungs ratl Es waren bange Stunden wo der an Bettys Krankenlager
u s g e r o ß en erwiderte nichts er ſeufzte nur ſchwer auf aber gerade die in gerufene Regierungsrath ihren wilden Fieberphantaſieen hte

Roman von A Marb dem Seufzer enthaltene Antwort ließ Helene den Ausbruch Da er die i uvorko d angebe Gaſtfreundſch des
Fortſetzung Machdruc verdoten ihrer Klage bereuen Litt ſie etwa allein Entging es ihr Anſtaltspredigers d ar angenommen hatte verbrachte er
5 Kapitel wie des Vate s ſtattliche Geſtalt von Tag zu Tag mehr ver täglich viele Stunden am Bett ſeines kranken Kinde legte

Helene ich möchte Du begleiteteſt mich heute auf meinem fiel Bis in ſeinen innerſten Lebensnerv hatte ihn der harte die Eiskompreſſen auf die glühende Stirn So oft das FieberSpaz tergange Schichalsf chlag arten und doch kam nie ein vorwurfs den Höhegrad erreichte fürchtete Herr von Techmar jeden Augen
Bitte Vater laß mich hier ich fühle mich am wohlſten voll anklagendes Wort über ſeine Lippen gegen die Urheberin blick der matte Herzſchlag müſſe ganz verſtumn Ein paar

zu Hauſe verſetzte die Angeredete ohne von ihrer Näharbeit Helene richtete ſich jetzt haſtig empor zog ſeine Hand an Mal meinte er ſchon ſeligen Frieden über das ſſe Geſicht
aufzuſchauen ihre d en und flüſterte bittend Verzeih Papa habe Geduld ſich verbreiten zu ſehen Doch anders hatte es Gottes Wille

Der Regierungsrath unterdrückte einen aufſteigenden Se fzer mit Deiner Hel e beſtimmt Wider menſchliches Ermeſſen leiſtete Bettys zartertrat zur Tochter legte ſeine Hand leicht auf ihren rm n n jeder Tag in den letzten ſechs n n die ſeit Körper dem Fieberanſturm ungeahnten Widerſtand bis ſeine
ſagte mit ſanfter Beſtim ntheit Heute gebe ich mich mit dieſer jenem unſeligen Septembertage verfloſſen waren bedeutete für Kraft erſchöpft war Herrn von Techmars arme flügellahme
immer gleichen Antwort nicht zufrieden Helene es muß ein den Regierungsrath ein Martyrinm Der Gattin Tod Bettys Taube l an die Erde gefeſſelt der Lenker aller Menſchen
Ende nehmen mit der ewigen Stubenhockerei ſie ſchadet Deinem tödtliche d ne und Helenens Heimkehr ins verwaiſte ſchickſale wußte allein zu welchem Zwecke

Gemüth wie Deinem Körper Haus die Linr ung ſeines l bſchiedsgeſuches das wenn Als Betty zum erſten Male t bewußten Sinnen diePapa erwiderte Helene ſchmerzlich muß es ſein Du auch unter höflichen i Ausdrhgker des Bedauerns über den Verluſt müden Augen aufſchlug und des Vaters wohlbekan itlitz
würdeſt nicht auf Deinem Wunſche b aeyu wenn Du wüßteſt des ſahtwenen wegen anhaltender Kraänklichkeit zum über ſich gebeugt erblickte glaubte ſie ſich Elte
wie ich leide bei jeder Bigeghng mit h ekannten und Un Austritte gezwungenen Beamten unheimlich ſchnell die aller Bin ich krank Papa fragte ſie nach einer Weile ver

bekannten welche geradezu unerträgliche Marter jedes theil höchſte Bewilligung erhielt und ſonſtige ſchmerzlie Vorkomm gebens beſtrebt ſich aufzurichten war ich es lange Jch hatte
nehmende Wort jeder mitieidige Blick während doch unter niſſe drückten ſeiner Seele unheilbare Wundmale auf Von der ſolchen häßlichen Traum Noch wä des S s fielen
beiden ſchlecht verſteckter Hohn und Spott hervorſchimmern mir Abſicht nach ſeiner Penſionierung P mit einem anderen die Angenlider ſchon wieder zu Während der 1 t Tage
bereitet Wohnorte i derigiſden var Herr von Techmar einſtweilen ſchlief ſie viel und da ſie in den kurzen wachen Aug cken

Die Falten auf u von Techmars Stirn vertieften ſich zurückgekomm Wider Hoffen und Erwarten hatte der Gattin außer Arzt und Wärterin in Diakoniſſentracht ſtetes de Vaterin ſeinen blauen Augen blitzte es un nuthig auf Begräbniß u einer großartigen Feier ſich geſtaltet woran faſt neben ſich ſah der ihr immer dringender werdend V erlangen
Du leideſt einzig an thörichter dung verwies er ganz P ſich betheiligte Es gab in der Stadt kaum eine nach Mamas und Helenens Gegenwart durch glaubhafte Vor

ernſt faſt ſtreng Wir erhielten untrügliche Beweiſe wahrer ſ Fan milie in welcher die betrübenden Vorfälle in Frankfurt die wände zu beſchwichtigen verſtand ſo verging noch eine volle

Theilnahme nur blinder Unverſtand oder abſichtliche Bosheit mit Blitzſchnelle Verbreitung fanden nicht inniges Mitgefühl Woche bis durch ein plötzliches Ungefähr der Schleier welcher
dürfte ſich erkühnen Dich Drama zu machen für ein erweckten Natürlich bezog jede theilnehmende Aeußerung ſich Bettys b nögen umhüllte zerriß und das Jüngſterlebte
Unglück an welchem Du ſchuldlos biſt Meine Helene einzig auf den herb empfundenen Verluſt der von allen die ſie bis in kleinſte Einzelheit vor ihre Seele tratgekannt hochverehrten und geliebten Fran von Techmar Bettys Papa ſich halb emporrichtei r blickte die Kranke ihnſeine Stimme gewann einen wilderen Klang ſeine Hand ſtrich

die dunkle Locke aus Helenens Stirn hat keine Veran
laſſung die Menſchen zu fliehen

Keine Veranlaſſung wiederholte das junge Mädchen
mit aus dem Herzen quellender Bitterkeit ich O Papa

Papal Ein Zittern durchlief die ſchlanke Geſtalt halb un

Name wurde nicht genannt jegliche Erinnerung an die zweite
Tochter des Hauſes erſchien wie ausgelöſcht durch ihr unwürdiges
Vergehen hatte ſie in der Geſellſchaft für alle Heit ſich un
möglich gemacht und wurde darum zu den vergeſſenen Todten
gerechnet

Jch ſe ir s an ich träumeO mein Gott wo bin ichangſtvoll an wo bin ich
nicht alles alles iſt wahr
hier Papa

So ſchonend wie möglich gab der die ge
wünſchten Aufſchlüſſe ſorglich bemüht den erſchütternden Ein
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Seite 2 Freitag
Königlich Bayeriſchen Armee ans Anlaß des Tages an mich richteten an
dem ich vor 25 Jahren zum Dienſte in die Armee eintrat von

anzem Herzen erfreut Mein eifriges Streben die Armer auf der Höhe
hrer Aufgabe zu erhalten finden durch die Worte Enerer Kömialichen

Hoheit eine mich wahrhaft beglückende Anerkennung Jch din mir ade
wohl dewußt welche wirkſame Unterſtützung und Förderung ich dierber
jederzeit durch die hingebende verſtändnißinnige Mitarbeit der deutſchen
Fürſten gefunden babe Es iſt mir daher ein aunfrichtig empfundenes Be
dürfniß Euerer Königlichen Hoheit dies mit meinem von Herzen kommen den
Danke für den neuen Beweis auf richtiger Freundſchaft und treuer Waffen
brüderſchaft zum Ausdrucke zu bringen Das treue Zuſammenſtehen der
deutſchen Fürſten und das auf ruhmreichen Schlachtfeldern gemeinſam
vergoſſene Blut hat unſeres theueren Vaterlandes Einigkeit gegründet und
hierin darf ich auch in Zukunft die feſteſte Bürgſchaft für ſeinen Glanz
und ſeine Sicherheit erblicken
züglichen Hochachtung und freundſchaftlichen Geſinnung Euerer Königlichen
Hoheit freundwilliger Vetter und Bruder Wilhelm l

Vrinz Heinrich nahm am Dienstag vor ſeiner Abreiſe nach
Kiel nebſt Gefolge an einem Diner beim Kaiſerpaar theil zu welchem
auch die Herren der amerikaniſchen Botſchaft geladen waren Wie man
vernimmt war niemals davon die Rede die Amerikareiſe des Prinzen
Heinrich wegen des event Ablebens des Sohnes des Präſidenten Rooſe
velt zu vertagen da derſelbe keinerlei offizielle Stellung in Amerika ein
nimmt Es dürften im Falle des Todes des jungen Rooſevelt einige
kleinere Aenderungen im Programm während der Anweſenhen des Prinzen
Heinrich in den Vereinigten Staaten eintreten die Reiſe aber immerhin
ſtattfinden Die Abreiſe des Prinzen Heinrich iſt laut Meldung aus
Bremerhaven auf Sonnabend gegen 4 Uhr Nachmittags angeſetzt

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der
Mancheſter Guardian ließ ſich aus Newyork melden der deutſche

Kaifer habe darum erſucht daß alle Adreſſen der Deutſh
amerikaner zur Begrüßung des Prinzen Heimich in engliſcher
Sprache abgefaßt werden ſollten Wir bemerken hierzu daß der Kaiſer
niemals über das Ceremoniell oder die Umſtände beim Empfange ſeines
Bruders eine Willensmeinung äußerte geſchweige ein Erſuchen ſtellte
vielmehr die Geſtaltung der Aufnahme des Prinzen Heinrich in allen
Einzelheiten den Amerikanern überläßt

Nach der Ueberſicht über die Zahl der vorhandenen
Kriegsinvaliden welche dem Reichstage zugegangen giebt es in
Preußen aus dem Kriege 187071 invalide Offiziere 1534 mit einem
Durchſchnittslebensalter von 60 Jahren aus den Kriegen vor 1870
271 Offiziere mit einem Durchſchnittsalter von 65 Jahren aus der vormals
ſchleswig holſteiniſchen Armee 76 Offiziere mit einem Durchſchnittsalter
von 75 Jahren Jnvalide Unteroffiziere und Gemeine aus dem Kriege
1870 771 30338 mit einem Durchſchnittsalter von 56 Jahren aus den
Kriegen vor 1870 7011 mit einem Durchſchnittsalter von 59 Jabren aus
der ehemaligen ſchleswig holſteiniſchen Armee 476 mit einem Durchſchnitts
alter von 75 Jahren Jn Sachſen giebt es im Ganzen 150 invalide
Offiziere und 2006 Unteroffiziere und Gemeine in Württemberg 32 Offiziere
und 905 Unteroffiziere und Gemeine in Bayern 489 Offiziere und
5712 Unteroffiziere und Gemeine Die Geſammtſumme der kriegs
invaliden Offiziere für das Reich beträgt demnach 2552 die der Unter
offiziere und Gemeinen 46448 Dazu treten noch von der Marine
4 kriegsinvalide Offiziere und 17 Mannſchaften

Der Prozeß gegen den Domänenpächter Falkenhagen
wird erſt am 17 ds Mis ſeinen Anfang nehmen weil laut Meldung
aus Hannover die Vertheidigung noch die Ladung mehrerer Zeuge be
antragt hatte Es werden u a der Vater des erſchoſſenen Landraths
v Bennigſen der Oberpräſident Rudolf v Bennigſen ferner der
Vater des Angeklagten Abg Amtsrith Falkenhagen die Schweſter der
Frau v Bennigſen Frau v Schnehen aus Leipzig und die Sekundanten
der Duellgegner als Zeugen vernommen werden Der Ausſchluß der
Oeffentlichkeit in den auf zwei Tagen dberechneten Verhandlungen wird
damit begründet daß die ganze Vorg ſchichte des verhängnißvollen Duells
die in dem Verhalten der Frau Landrath v Bennigſen idren Urſp ung
hat eingehend zur gerichtlichen Erörterung gelangen ſoll Es wird daher
auch nöthig ſein die jetzt bei ihrer Schweſter der Frau v Schnehen in
Leipzig wohnende Frau v Bennigſen als Zeugin zu hören doch iſt
eine Ladung derſelben bisher noch nicht erfolgt

Vom Marine Kriegsgericht in Kiel wurde am Dienstag
der Oberbootsmannsmaat Rabau wegen einer gegen den vom Chinga
feldzug her bekannten und dort durch einen Schutz ins Auge verletzten
Oberleutnant von Krohn begangenen groben Achtungsverlesung
zu ſechs Monaten und einem Tag Gefängniß verurtheilt R hatte
den Obderleutnant eines Abends auf der Straße getroffen ohne zu grüßen
wollte R vorbeigehen und als der Oberleutnant ihn anhielt beleidigte
er dieſen auch ſchlug er auf ihn ein

Gegen die Ratten als Verbreiter der Peſt ſoll jetzt mit
aller Energie vorgeangen werden Die Beſeitigung der Rattenplage bildet
da disher wirkſame Mitte gegen die Ratten nicht gefunden ſind nach
wie vor einen Hauptgegenſtand bei den Verhandlungen des Reichs
geſundheitsrathes über die Abwehrmaßregeln gegen die Pefſgefahr
Um möglichſt bald befriedigende Schutzmaßregeln gegen die Ratten zu
finden iſt im kaiſerlichen Gefundheitsamt unter Vorſitz des Herrn
Geheimen Medizinalrathes Profeſſor Dr Koch eine Kommiſſion zu
ſammengetreten welche praktiſche Verſuche in der genannten Richtung vor
allem auch auf Schiffen unternimmt

Frankreich
Das Programm der Reiſe Loubets nach Rußland

Paris 12 Februar Ueber das Programm der für Mitte Juni
geplanten Reiſe des Präſidenten Loubet nach Rußland berichtet ein hoher
ruſſiſcher Beamter Folgendes Am erſten Tage wird der Zar auf der
Rhede von Kronſtadt dem franzöſiſchen Geſchwader entgegenfahren Der
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druck durch ſanft tröſtenden Zuſpruch abzuſchwächen faſt wider
Erwarten ging die ſtarke Gemüthserregung ohne ſchlimme
Folgen vorüber Dagegen bewirkte die endliche Trennung vom
geliebten Vater als dieſer kurz vor Weihnachten das Kranken
haus verließ nachdem der Arzt Betty anßer jeder Gefahr er
klärt hatte einen bedenklichen Rückfall Auch er wurde
glücklich gehoben Dank der wahrhaften Theilnahme welche
Herr von Techmar dem Prediger und der Oberin ſowie
den Aerzten der Anſtalt für das Schickſal ſeines unglücklichen
Kindes einzuflößen gewußt ließ man es nicht an ſorgfältiger
Pflege fehlen langſam ſehr langſam ſchritt die Kranke
ihrer Geneſung entgegen

Ein Chriſtfeſt war s für den Regierungsrath und Helene
wie es trauriger trübſeliger nicht gedacht werden konnte Kein
lichterfunkelnder Weihnachtsbaum auf glänzend geſchmückter
Tafel kein in vollen hellen Tönen erklingendes feierliches
Weihnachtslied Jm kleinen Salon Frau von Techmars
liebſtem täglichen Aufenthaltsort ſaßen Vater und Tochter
ſchweigſam bei einander Beide hatten wiederholt ſich bemüht
ein Geſpräch zu beginnen und in Fluß zu erhalten aber da
es immer bald ins Stocken gerieth gaben ſie ſchließlich ihre
nutzloſen Verſuche auf Gerade in dieſem durch tauſend freund
liche Erinnerungen geheiligten Raume machte der Unterſchied
zwiſchen einſt und jetzt den beiden Einſamen ſich doppelt fühl
bar Wie unter dem Zwange einer geheimnißvollen Macht
richtete Herr von Techmar den Blick wieder und wieder auf
den feſtgeſchloſſenen Thürvorhang als erwarte er die hohe
Geſtalt der geliebten Frau die Schwelle überſchreiten zu ſehen
Vergeblicher Wahn Alles blieb ſtumm und ſtill das
Grab gab ſeine Beute nicht heraus Nie mehr lächelten ihm
die unvergeßlichen dunklen Augenſterne ach Und mit jenen
zugleich war auch das helle fröhliche Lachen ſeiner kleinen
Iuſtigen Betty verklungen Der Gedanke an ſein fernes kraukes
Kind behjielt ſchließlich die Oberhand es war ja auch unmöglich
das ergreifende Bild wie er es zuletzt geſehen je zu vergeſſen
Armes armes Kind arme Kleine murmelte er halblant un
willkürlich ſchwer aufſeufzend Foriſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Präſidem begiebt ſich ſodann an Bord der Kaiſeryacht wo er vom Zaren
und den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie empiangen wird Der Zar
ſowie der Präſident nebſt Getolge begeben ſich hierauf nach Schloß
Peterhof wo ein Galadiner ſtaunfindet Am folgenden Tage deſucht
Präſident Loudet Petersburg das Programm für dieſen Beſuch iſt
jedoch noch nicht feſtgeſtelll Abends findet ebenfalls Galadiner ſowie eine
Frſtlichkeit ſtatt Am dritten Tage wird ſich Loudet nach Zarskoje Selo
degebden woranf am vierten Tage im Palaſte von Peterhof Empfang
ſtattindet Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Präſident noch einen
fünften Tag in Rußland verweilen wird

England und Japan
Sämmtliche Blätter meſſen dem engliſch japaniſchen Vertrage

große Bedeutung bei Temps ſagt der Vertrag ſcheine ein Anzeichen
dafür zu ſein daß die engliſche Regierung in Oſtaſien eine neue Politik
verfolgen wolle Durch dieſes Uebereinkommen nehme England für welches
die Politik der freien Hand bisher ein Dogma geweſen ſei das Syſtem
der gebundenen Hände an Journal des Débats findet daß Japan
keinen beſonderen Grund habe von dem eben abgeſchloſſenen Vertrage
ſehr entzückt zu ſein es ſei nicht ſehr wahrſcheinlich daß der easus foederi
jeinals zu Gunſten Japans eintrete Parrie ſagt der engliſch japaniiche
Vertrag ſei direci gegen Rußland und auch gegen Frankreich gerichtet
deſſen Intereſſen in Jndoching jetzt von Engländern und Japanern bedroht
würden

Grofßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 Februar Die Gravenhager Korreſpondenz Neder
land ſchreibt laut Meldung der T R Wir ſind von den zuſtändigen
Stellen offiziell zu der Erklärung ermächtigt daß die von eng
liſchen Telegeaphen Agenturen üder die ganze Welt verdreiteten Mit
theilungen

1 Jnnerhalb der Burendelegation gebe es zwei Parteien
eine verſöhnliche der die Glieder der Sondergeſandtſchaft Fiſcher
Weſſels und Wolmarans angehören und eine unverſöhnliche mit
Krüger und Leyds an der Spitze die erſteren ſeien unbedingt mit dem
Jnhalt der holländiſchen Note einverſtanden gewiſen erſt nach Ab
weiſung des holländiſchen Vorſchläge von ſeiten Englands ſeien natürlich
die früher verſöhnlich geſinnten Burendelegierten gezwungen geweſen
ſich mit den unverſöh lichen Genoſſen ſolidariſch zu erklären 2 bei
der letzten Utrechter Berathung habe große Uneinigkeit geherrſcht
Krüger und Leyds widerietzten ſich dem Vorſchlage daß die Burenführer
in Holland um die Freig bung des telegraphiſchen Verkehrs mit den
Führern in Südafrika erfuchen ſollten 3 zwiſchen den Buren
delegierten und dem nieder ländiſchen Miniſter Präſi
denten ſei ein Streit ausgebrochen 4 die Mitglieder der Sonder
geſandtſchaft würden auf eigene Fauſt um freies Geleit nach
Afrika nachſuchen

und alle ähnlich lautenden Auslaſſungen als boshafte und bös willige
Lügen zu erklären ſeien Die Burendelegierien in ihrer Giſammtheit
ſtehen dem holländiſchen Vermittlungsvorſchlag vollſtändig ferne und
haben von dem Jnhalt der bezüglichen Note nichts gewußt als bis ſie
veröffentlicht war Jn der Siellungnahme der Sondergeſandiſchaft zu
der Antwort Englands auf die holländiſche Note hat zwiſchen Krüger und
Leyds einerſeits und der Sondergeſandtſchaft Fiſcher Weiſels Wolmarans
nie auch nur der kleinſte Zwieſpalt vielmehr wie jederzeit und in allem
die reinſte Harmonie und unbedingte Einigkeit geherrſcht Alle entgegen
geſetzten Mitth ilungen verfolgen nur den Zweck zwiſchen den Buren
führern Unfrieden zu ſtiften namentlich die Burenführer in Europa und
jene in Afrika gegen einander auszupielen Die Vertreter der Buren in
Europa haben jedoch Schritte unternommen ihre kämpfenden Landsleute
vor den hinterhaltigen Lügenberichten zu warnen

Die öffentliche Meinung über das engliſch japaniſche
Abkommen

Begreiflicherweiſe ſpricht man ſich hier überwiegend zuſtimmend zu den
Abmachungen der beiden Staaten aus Daily Mail bemerkt dazu das
Abkommen richte ſich in erſter Linie gegen Rußland Wir ſind in
der Zage fährt das Blatt fort aus unanfechtbarer Quelle zu verſichern
daß die Beziehungen zwiſchen England und Rußland infolge der ruſſiſchen
Politik in der Mandſchurei in bedauerlicher Weiſe beeinträchtigt worden
ſind Morning Poſt ſagt das Abkommen richte ſich nicht gegen eine
einzelne Macht es biete aber Garantien gegen einen Druck der durch Zu
ammenſchlüſſe von Mächten ausgeübt werden könnte welche in letzter Zeit
dahin trachteten die Zerſetzung Chinas zu beſchleunigen Daily
Telegraph ſchreibt Jn dem Vertrage iſt nichts enthalten
was Japan daran hindern könnte ein ganz gleiches Ab
kommen mit Rußland Frankreich Deutſchland oder den
Vereinigten Staaten zu ſchliezen Standard meint das Abkommen
bedeute einen Zweibund von außerordentlich bindendem Charakier
Die Times ſagt Dies iſt eine Polititk welche niemanden bedroht und
welche in der That Grundſätze verkörpert zu welchen alle Großmächte ſich
feierlich verpflichtet haben Das deutſch engliſche Abkommen beruht
obgleich es von beſchränkterem Wirkungsbereich iſt auf denſelben Grund
prinzivien Der Globe bemerkt Der Vertrag iſt eine erfreuliche Ueber
raſchung er iſt ſeinem Weſen nach ſelbſtlos bedroht keinerlei Jntereſſe
und iſt nicht ein Vorzrichen irgendwelchen Angriffs ſondern bedeutet die
ſchriftliche Niederlegung des unwandelbaren Entſchluſſes der zwei Seemächte
keinen Angriff von Seiten anderer zu dulden Weſtminſter Gazettewirft die Jane auf ob es ſtaaisklug ſei daß England ſich in eine Lage

verſetze bei der Japan das keine europäiſchen Intereſſen habe Englands
europäiſche Politik und ſeine Reichs Politik in hohem Maße beeinfluſſen
könne Vas Abkommen eriſcheinr wie eine ziemlich eilige Antwort auf die
Fe ndſchaft Europas indem es ſich dem neuen Volke zuwende deſſen
Energie und deſſen aufſteigende Civiliſaſion die Bewunderung der Welt
bilde Pall Mal Gazette meint der Vertrag füge eine weitere Garantie
zu dem Grundſatze hinzu den das deutſch engliſche Abkommen voll an
erkenne aber der gene Zw ibund kläre die Luft und halte alle etwaigen
Störer des Weltfriedens zurück Die Saint James Gazette bringt einen
Eingeſchränktes Entzücken überſchriebenen Artikel in welchem ſie den

Vertrag in mehrfacher Beziehung einer Kritik unterwirft ſie ſagt Nichts
hindert daß Japan ſich unbedacht in einen Kampf ſtürzt in welchem es
den Kürzeren zieht und daß wir uns zu Feindſeligkeiten mit zwei oder
mehr Mächten verpflichtet ſehen zu einer Jeit wo unſer Verbündeter keine
wirkſame Hülfe mehr iſt Der Artikel legt ſchließlich den Gedanken nahe
vielleicht werde es ſich erweiſen daß Amerika in formeller oder nicht
formeller Weiſe ein Theilnehmer an der neuen Frirdensliga ſei

Der Auſſichtsrath der Treber Trockuungs Geſellſchaft

vor Gericht
Die am Dienstag weiter zur Verleſung gelangten Schriftſtücke betrafen

hauptſächlich die Transagktionen mit der Verliner Finanz und Handels
zeitung und der Caisse commereiale de Bruxelles Aus den ver
ſchiedenen Briefen geht hervor daß Schmidt dieſe Abmachungen nur
empfahl weil die Zulaſſungsſtelle der Berliner Börſe die Zulaſſung der
unter dem 8 Februar 1898 zur Emiſſion gelangten jungen Aktien in
Höhe von 6 Millionen Mark bei der Berliner Börſe beanſtandet batte da
in der mit dem Antrag eingereichten Bilanz eine genaue Spezifikation der
Effekten fehlte Jn der Befürchtung daß hiernach der in der Bilanz auf
geführte hohe Effekten beſtand ein Hinderniß für die Zulaſſung der
Aktien weiterhin ſein könne wurden die bekennten Verträge mit den beiden
oben genannten Jnſtituten abgeſchloſſen Troy aller dieſer Manipulationen
führte ein erneuter Antrag bei der Zulaſſungsüelle der Berliner Börſe noch
nicht zum gewünſchten Ziel Die Zulaſſungsſtelle gab den Antrag noch
mals zurück um die Bilanz für 1900/1 abzuwarten und im Hinblick
dierauf um wie es in einem an ſämmtliche Angeklagte ergangenen
Cirkfularſchreiben vom 21 November 18899 heißt vollſtändig reine
Bücher zu dekommen die man jedermann vorlegen kann wurden die er
wähnten Transaktionen in die Wege geleitet Schule Dellwig bringt in
einem Briefe ſeine Bedenken über den Vertrag zum Ausdruck Die Ver
handlung geht ſodann nochmals ausführlich auf das Geſchäft mit der
Caisse vommereciale de Bruxellesz über und es wird ſchließlich be
ſchloſſen den Rechtsanwalt Bartels der in dieſer Angelegenheit genau
informiert iſt zu morgen als Zeugen zu laden Die Verhandlung wird
hierauf vertagt

Nach Wiederaufnahme der Verhandlungen am Mittwoch wird Rechts
anwalt Dr Barthel noch über die verwickelten Verträge mit der Fabrik
Hemixem und der Caisse eommerriale vernommen Es ſchließt ſich
daran eine Auseinanderſetzung mit dem Sachverſtändigen Bankier Plaut
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haben ohne mit deſſen nan genügend vertraut geweſen zu ſein Sie
hätten ſich darauf verlaſſen daß alles in deſter Ordnung geweſen ſei
Schlegel hat ſich als Selbſtſchnloner bei der Sache betrachtet Hierauf
wurde ein Erpoſe oorgetragen welches Schmidt an Schulze Dellwig und
Ono jandte Es handelt ich daber um reine Bücher zu erbalten darum
di 27 Millionen betragenden Forderungen der Tochtergeſellichaften ſowie
die 18 Millionen Schulden bei der Leipziger Bank zu übernehmen Hierzu
ſollten noch 4400 000 Mk Wechſel ſchulden der Trebergeſellſchaft bei der

Leipziger Bank kommen Dieſe Schulden ſollten nach dem Vor chlage
Schmidts innerhalb 12 Jahren vom 1 April 1903 bis 15 Oktober
1915 getilgt werden Für dieſen Betrag ſollien die Aufſichtsrarbsmit
glieder durch Uebernahme eines Betrages von 4200000 Mk vaſten Er
Schmidt habe das Verlangen der Leipziger Bank auf Solidarität der
Aufſichtsräthe abgelehnt Durch dieſe Transaktion ſei es möglich reine
Bücher zu erhalten und die Oeffentlichkeit brauche von dieſen Schulden
nichts zu erfahren Die Angeklagten bemerken auf Anfrage daß ſie den
Geſchäftsgang der Tochtergeſellſchaften für gut gehalten und große Hoff
nungen in die Entwickelung der Sache geſetzt hätten

Der Vorſitzende theilte mit daß vorausſichtlich das Beweismaterig
Donnerstag Mittag erſchöpft ſein werde Er werde alsdann da Schmidt
noch nicht in Kafſel eingetroffen ſei die Anträge entgegennebmen
ob auf der Vernehmung Schmidts beſtanden werde Der Gerichtshof
werde darüber Beſchluß faſſen Von dieſer Beſchlußfaſſung werde es ab
hängen ob Donnerstag Nachmittag die Piaidoyres beginnen werden

Fortſetzung folgt

Kleine Chronik
Wurzeu 12 Februar Raubmord Heute in der frühen

Morgenſtunde wurde hier ein Raubmord verübt Die 67 Jahre alte
Cigarrenhändierin Wittwe Wilhelmine Möſers in der Torgauerſtraße
wurde heute früh von dem Semmel bdringenden Bäckerlehrling im Lade
ſchwerverlezßt und bewußtlos aufgefunden Vermuthlich hat der Thätt
beim Kauf von Cigarren die Frau überfallen Er hat eine Sparbüchſe mit
etwa 200 Mk Jnhalt entwendet iſt durch das Schlaiſtubenfenſter nach
dem Hof geflüchtet und hat hierbei von ſeinem Raube 111,50 Mk ver
loren Der Frau die noch lebt aber nicht vernehmungsfähig iſt wurde
die Schädeldecke zertrümmert an der Vorder und Hinterſeite des
Kopfes hat ſie ſchwere Wunden die Lippe iſt durchſchnitten und ein Auge
iſt zerſtochen Von dem Thäter hat man noch keine Spur

Schmöln 12 Februar Flüchtig geworden Große
Aufregung verurſacht in unſer m Städtchen das plößliche Verſchwinden
des Stoffwäſchefabrikanten Grünert Mitinhabers der Firma Grünert

Gerth am bieſigen Platze Gr genoß großes Vertrauen bei der länd
lichen Bevölkerung und vermittelte zumeiſt den Verkehr mit der Alten
burgiſchen Landesbank und anderen auswärtigen Bankinſtituten Jn d
letzten Tagen hat er eine Geſchäftsreiſe unternommen von der er bis
nicht zurückgekehrt iſt Man nimmt allgemein an daß er viele fremde
Gelder unterſchlagen und veruntreut hat Ein Gutsbeſitzer aus Poſterſtein
würde allein 56 000 Mk für verloren halten müſſen nach flüchtiger Unter
ſuchung verlautet daß die von Grünert verſchuldeten Unterſchlagungen
mehrere hunderttauſend Mark ausmacheu

Eſſen 12 Februar Ein Menſchenleben als Opfer der
Karnevals Hier hat ein junger Mann eine vielleicht allzu übermüthige
Karnevalslaune mit dem Tode büßen müſſen Der 26 jährige Apotheker
Jerkſen aus dem Orte Bismark in Weſtfalen beläſtigte eine Dame welche
Nachts von dem Eſſener Kaufmann Götte zum Bahnhof begleitet wurde
Götte verbat ſich mehrmals die Zudringlichkeiten und es entnand in
Wortwechſel Plötzlich zog Götte einen Revolver hervor ein Schuß
krachte und der unglückliche Jerkſen ſank in den Kopf getroffen entſeelt
zu Boden

Paris 12 Februar Luftfahrt Santos Dumont hat vor
geſtern Nachmittag in Monte Carlo einen neuen Auſſtieg mit ſeinem
kenkbaren Ballon bewerkſtelligt der trotz ziemlich ſtarken Windes vol
fommen gut gelang Er hatte eine rothe Flagge mit den Buchſtaben
P X D N gehißt die bedeuten Par mares nupnca dantes
navegados über die bisher noch nicht deſehrenen Meere eine e
aus Luciade von dem portugieſiſchen Dichter
zur Deviſe gewählt hat Der Luftſchiffer manöverierte eine h
langſam über der Bucht Bei der Landung wollten ihm die Matro
der Yacht des Fürſten von Monaco behilflich ſein die in einer Dam
ſchaluppe jolgten verſtanden jedoch ſeine Befehle nicht Daher landete
Santos ohne Hilfe auf dem Hafen in der Nähe ſeines Schuppens Die

Camosns die
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internationalen Zuſchauer riefen auf franzöſiſch und engliſch Hoch
König der Lüfte Unter ihnen befanden ſich der Herzog von
die Fürſtin Ruſpoli Kaiſerin Eugenie und der Fürſt von Mon
von Cap Martin aus zu

BVelgrad 12 Februar Eingeſchläferte Wachtpoſten Un
geheures Aufſehen erregt ein Vorfall der ſich am 10 ds Mts Nachts
im Konak ereignete Zwei Wachtpoſten welche unmittelbar vor den Ge
mächern des Königspaares Wache hielten wurden bewußtlos aufgefunden
ſie waren eingeſchläfert worden Dem herbeigerufenen Hofarzte erzählen
ſie als ſie das Bewußtſein wiedererlangten ſie erinnerten ſich bloß daß
eine Frauengeſtalt an ihnen vordeigegangen ſei der ein Offizier folg
Mehr konnten ſie nicht ausſagen da der dienſtführende Adjutant ein
weiteres Verhör verhinderte Seit Montag befinden ſich beide Soldaten
nicht mehr in Belgrad

Petersburg 12 Februar
geſtohlen Auf der Warſchau Petersburger Bahn iſt laut Meldung
B ein großer Juwelendiebſtahl verübt worden Dem Juw

Punko der aus Deutſchland gach Petersburg reiſte wurde währe
Fahrt ein großer Koffer entwendet in welchem ſich ſehr koſtbare Edelſteine
im Werthe von mindeſtens 100,000 Rubel in verſchiedener Faſſung de
fanden
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Für 100 009 Rubel Juwelen

Aus der Umgebung
b Cönunern 12 Februar Schwerer Unglücksfall In den

verkehrsreichſten Straßen unſerer Siadt der Halleſchen Poſt und Unter
braunſchweigerſtraße aber ganz beſonders auf dein Marktplatze geſtattet
die Behörde der Jugend das Schlitienfahren wodurch die Paſfenten
beläſtigt werden und was das Schlimmſte iſt oft genug durch die ent
ſtandene Glätte hinſchlagen Heute Nachmittag fuhr nun die 18fährige
Tochter des Arbeiters Dilz von dem üblichen ſehr ſteilen Abfahrtspu
Herreuberg in ein vor dem Rathhanſe ordnungsmäßig healtendes Ge

ſchirr wodurch die Pferde unruhig wurden und dem Mädchen durch Aus
ſchlagen ſchwere Verletzungen am Kopfe beibrachten

I Delitzſch 12 Febrnar Deſerteur Ein Deſerteur
Jnfanterie Regiment Nr 20 Garniſon Wittenberg ſtellte ſich vorgeſtern
freiwillig der hieſigen Polizeibehörde Er hatte ſich von ſeinem Truppen
theil entfernt um ſeine Heimath Berlin aufzuſuchen gelangte jedoch Hier
her Da ihm ſämmtliche Mittel ausgegangen waren begab er ſich in
polizeiliche Pflege Das Regiment welches telegraphiſch benachrichtigt
wurde ließ den Mann noch an demſelben Abend abholen

m Eisdorf 11 Februar Diebſtahl Sittlichkeitsver
brechen Auf Grube Henrieite bei Eisdorf wurde am 30 Janunar Abend
zwiſchen 9 und 10 Uhr ein Einbruch verübt wobei dem Oberſteiger
Spengler aus einem über dem Komptoir befindlichen Taubenſchlage
27 Tauben geſtohlen wurden Der Beſtohlene begab ſich mit der Orts
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behörde in Teutſchenthal auf die Suche nach den Tauben Bei
Bergarbeiter Naumann wurden auch 5 der Thiere mit herausgeriſſener
Flugfedern im Taubenſchlage gefunden eine andere Taube war bereits in
den Topf gewandert Bei einem anderen Verdächtigen dem Bergarbeiter
Wehr fand man eine erhehliche Anzahl gebratene Tanden vor Nach
anfänglichem Leugnen legten die Thäter als ſie ſich überführt ſahen ein
Geſtändniß ab Sie waren in den Tagebau der Grube eingedrungen
dann in einer Strecke nach dem Förderſchacht gegangen Von da ging
es durch den Fahrſchacht hoch in den Förderthurm wo ein zugenagelter
Durchgang wach dem Komptoir in dem Augenblicke erbrochen wurde als
der Maſchinenwärter die Waſſerhaltungsmaſchine anſtellte Der ganze
Flug der Tauben iſt zerſtört worden Um Weihnachten ſind wiederholt Tauden
geſtohlen einmal bei dem Branereideſitzer Bolle dreimal bei dem
82 jährigen Häusler Schunke und einmal bei dem Briefträger Wohl
farth in Teutſchenthal Im Laufe von 3 Wochen ſind hier an zwei
Schulkindern Sittlichkeitsverbrechen verübt auch eine Frau wurde an
gefallen und mißhbandelit

d Weißenfels 13 Februar Städtiſches Da der im 74
Lebensjahre ſtehende Zweite Bürgermeiſter Trinius am 16 Auguſt nach
24 jähriger treubewährter Amtsiührung aus ſeiner Stellung auszuſcheiden
gedenkt ſetzte die StadtverordnetenVerſammlung geſtern das Dienſtein
kommen eines neu zu wählenden zweiten Bürgermweiſters der die Be

und den Angeklagieu Leytere geben zu den Vertrag unterzeichnet zu fährgung zur Ausübung des Richteramtes haben muß auf 4200 Mk
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Nr 38 Freitagſeigend dis zu 5400 Mk feſt und das Ruhegehalt des Herrn Trinius
auf 4000 Mk Eine Petition der ſtädtiſchen Volksſchullehrer um Er
hödung ihres Dienſteinkommmens wurde abgelehnt Den Haushaltungs
plan der Kämmereiverwaltung für 1902 ſepte das Kollegium nach Ab
ſrichen in Höde von eiwa 25000 Mk in Einnahmen und Ausgaben
balancierend mit 687272,50 Mk feſt Zur Deckung des Fehlbetrags ſollen
an Gemeindeſteuern erhoben werden 180 Proz der vom Siaate veran
lagien Realſteuern 150 Proz der Betriebsſteuer und 174 Proz Zuſchlag
m Vorjadre 168 Proz zur ſtaatlichen Cinkommenſteuer Die indirekten
Gemeindeſtenern ſind veranlagt mit 17000 Mk Bierſteuer und 16000 Mk
Umſaſteuer 1000 Mk gegen das Vorjahr Als Wanderlagerſteuer werden
jert 40 Mk pro Woche erhoben Auf Antrag aus der Mitte der VWer
ſammlung wurde deſchloſſen durch Ortsſiatut hierzu einen Zuſchlag nach
der Höhe des Umſatzes eintreten zu laſſen Ein weiterer Antrag auf dem
in unmittelbarer Nähe der Stadt gelegenen Klemmberge einen Bismarck
thurm zu errichten wurde an eine Kommiſſion verwieſen

Weißenfels 12 Februar Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich am Montag gegen Abend in einer Schuhfabrik der Naum
burger Chauſſee Der den Keſſel bedienende Feuermann wollte den
Dampf ablaſſen Dabei zerſprang das Dampfrohr und der heraus
ſtrömende Dampf verbrühte dem Bedauernswerthen beide Beine Der
Verunglückte mußte in ſeine Wohnung getragen werden woſelbſt er ſich
nun in ärztlicher Behandlung befindet

Aſchersleben 12 Februar Ertrunken Heute Nachmittag
kurz vor 3 Uhr ſind hier hinter der Malzmühle vor dem Wehr 4 Knaben
im Alter von 10 Jahren welche Schlittſchuß laufen wollten ein
gebrochen Der eine Broeſeler mu Namen iſt ertrunken die anderen
konnten obwohl ſie theils bereits beſinnungslos waren gerettet und dem

Leden wiedergegeben werden
W Freyburg 12 Februar Unfall Der 18jährige Sohn des

Ardeiters R fiel beim Schlittenfahren und kugelte ſich den Arm aus

Gerichts Zeitung
Militärgericht der 8 Diviſion

Halle 12 Februar
In ſeiner letzten Sitzung hatte ſich das Kriegsgericht mit einer

Meineidsſache zu befaſſen Als Angeklagter erſchien aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt der Füſilier Emil Gurczawski der 1 Kompagnie
Füſilier Regiment Nr 36 z Zt nach Merſeburg abkommandiert dem
zur Laſt gelrgt wurde am 26 September v J bei der II Civilkammer
des hieſigen Landgerichtes in der Eheſcheidungsklage Gurczawski wider
Gurczawski ein wiſſentlich falſches Zeugniß mit einem Eide bekräſtigt zu
haben Der Angeklagte iſt am 16 Juni 1879 im Kreiſe Adelnau in der
Provinz Poſen geboren er iſt von Beruf Bergarbeiter am 12 Oktober
1900 zum Militär eingezogen G hat ſich bisher gut geführt und iſt
nicht vorbeſtraft Einige Zeit vorher ehe er zum Militär eingezogen wurde
ging er nach Hettſtedt woſelbſt ſein Onkel der Bergmann Gurczqwski wohnte
der Angeklagte ging zu dieſem in Koſt und Logis Zwiſchen dem Neffen
und der Tante die Mutter von zwölf Kindern iſt von denen drei noch
leben entſpann ſich ein vertrauliches Verhältniß das auch fortgeſetzt wurde
als G zum Militär eingezogen wurde und mit Urlaub nach Hettſtedt
kam Der Onkel ſah ſich in Folge deſſen genöthigt den Eheſcheidungs
prozeß anzuſtrengen Der Angeklagte ſtellte eidlich tn Abrede jemals mit
ſeiner Tante intim verkehrt zu haben Vor dem Kriegsgericht deſtritt G
ebenſo wie ſeine Tante energiſch jede Schuld Zur Verhandlung waren
30 Zeugen geladen Der Vertreter der Anklage kam zu der Ueberzeugung
daß G einen Meineid geſchworen habe und beantragte 2 Jahre 6 Monate
Zuchthaus nebſt den Ebrenſtrafen Auch das Gericht gelaugte zu der An
ſicht daß G einen falſchen Schwur geleiſtet hat Unter Anwendung des
Milderungsparagraphen weil ſich der Augeklagte durch Angabe der Wahr
heit einer ſtrafrechtlichen Verfolgung hätte ausſetzen können erkannte das
Kriegsgericht auf zwei Jahre Zuchthaus Jahr Ehrverluſt und Ent
fernung aus dem Heere

Theater Kunſt und Wiſſenſohaft
Albert Abend der Neuen Singakademie in den Kaiſer

ſälen Wenn es Herr W Wurfſchmidt unternommen hatte mit
ſeiner Singakademie ein Concert aus nur Aldert ſchen Kompoſitionen
beſtehend zu veranſtalten ſo iſt dies um des großen Jntereſſes willen
was wohl jeder dem Pianiſten Albert entgegenbringt gewiß zu ſchätzen
noch böher iſt anzuſchlagen daß der geniale Meiſter ſelbſt gekommen iſt
um ſich in dreifacher Eigenſchaft wenn auch nicht überall gleich hervor
ragend gut zu zeigen Daß aber jeder einigermaßen Nachdenkende aus
der ganzen Manipulation der Neuen Singakademie die doch ein Chor
inſtitut ſein will wenig erfreuliche Schlüſſe ziehen wird iſt ganz klar
und dürfte für den Verein nicht von allzu großem Vortheil ſein Ange
ſichts der Leiſtung im Bußtagconcert die namentlich deshalb Anerkennung
fand weil das ſonſt immer lederne Programm an dieſem Tage im Stadt
theater irch die Mitwirkung genannten Chores ein künſtleriſches Aus
ſehen erhielt thut es mir leid von den Chorſachen geſtern Abend einen
weſentlich ſchlechteren Ausfall konſtatieren zu müſſen Wohl weiß
ich daß die Albert ſchen Chöre die hier ihre eiſte Auf
führung erlebten von immenſer Schwierigkeit find und daß
ſelbſt künſtleriſche Geſellſchaften wie der Riedalverein in Leiv
zig von dem ich die in Frage ſtehenden Kompoſitionen ſchon
hörte ernſtlich damit zu thun haben aber ein Dirigent ſollte bei der
Auswahl nicht Kraft gehen Sollte ſich nicht ein wenig
ſchweres umfangreicheres Chorwerk zu Stande bringen kaſſen Es braucht
nicht gleich oder die Heilige Eliſabeth zu ſein Ueberdies

Alberts Kompoſitionen ſo ſehr ſie auch von vornehmem Ge

bar uuder die

der Meſſias
können A
ſchmacke zeugen und oft den feinſinnigen Muſiker hervorblicken laſſen auf
die Dauer nicht intereſſieren Bei den an ſich reizvollen Elfenchören in
der erſten Scene aus der Oper Gernot mit welcher das Concert er
öffnet wurde ſind die Einſätze von ſolcher Schwierigkeit daß man ver
gebens nach einem damit verfolgten Zwecke ſucht Erwähnt ſei gleich
daß zwei hervorragende Künſtler Frau Hermine Albert Fink und
Herr Kammerſänger Strahtmann aus Weimar die Partieen der
Elfenkönigin und des Königs Gernot mit vornehmer Tongebung
und gediegenem Vortrage durchführten was mir au der ganzen
Scene das Angenehmſte war Der ſechsſtimmigen Vertonung von
Otto Lndwigs tragiſch wahrem Texte Der Menſch und das
Leben von d Albert muß man mehr Jntereſſe entgegenbringen
namentlich von kontrapunktiſcher Seite aus leider war der Chor
zuch hier herzlich matt und theilweiſe unſicher Frau d Albert
ührte noch mit künſtleriſch feinem Vortrage die Zuhörer auf das Gebiet

de iedes mit Klavierbegleitung das ihr Gatte mit größerem Glücke be
treten hat Unter deſſen poetiſchem und duftigem Akkompagnement errang

G 9 03 d b 9 te mit den Liedern Sehnſucht
Ko A

Er iſt s und dem einfachen und doch
en Zur Droſſel ſprach der Fink ſolch ſtürmiſchen Erfolgnan2 e

daß ſie zwei Zugaben darunter das reizende Das Mädchen und der
Schmetterling ſpendete Am bedeutendſten iſt Herr Eugen d Albert
ohne jede Frage als Pianiſt hier ſind die Akten über ihn längſt ge
ſchloſſen Er interpretierte mit ſeinem gewaltigen Können ſein eigenes
Klavierconcert dur Nr 2 Jn dem Werke iſt wohl manches ſchön
Empfundene aber der Klavierpart iſt ſo wenig dankbar geſtaltet worden
Wie nicht anders zu erwarten wurde d Albert ſehr gefeiert auch nach
der Ouverture zur Abreiſe die ſich als eine liebenswürdige Kompoſition

wies und von der verſtärkten Kapelle des 36 Jnfanterie Regiments an
mbar gut geſpielt wurde Herrn Albert ſchien es offenbar große

Freude zu machen einmal wieder dirigieren zu können Ein Akt der
Courtoiſie war es daß ihm die Neue Singakademie einen prächtigen
Lordeerkranz überreichen ließ Herr Wurfſchmidt hat natürlich die
meiſten Müden gehabt er hat alle Sachen außer der Ouverture zu

dirigieren gehabt Paul Klanert
Jokales

De Nachdrug unſerer Original Votal Berichte in nur wit Quelenangade geſtattet

Halle 13 Februar
Die Straßzenreinigungs Kommiſſion hatte geſtern eine Sitzung

in welcher nach einem RNeferat des Herrn Stadtrach Schnackenburg
von einem Stadtverordneten beantragt wurde die Angelegenheit bis zum
nächſten Jahre zu vertagen Der Vertagungsantrag wurde aber gegen
wenige Stimmen abgelehnt und dann mit großer Mehrheit beſchloſſen
den ſtädtiſchen Kollegien grundſätzlich die Uebernahme der Straßenreinigung
auf den ſtädtiſchen Etat vom 1 Juli d Js ab zu empfehlen In eine
Berathung der Einzelheiten trat die Kommiſſion nicht ein

Militäriſches Morgen beginnen bei den Sechsunddreißigern die
Rekrutenbeſichtigungen und zwar fängt das 1 Bataillon morgen früh

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
damit an Dieſelben finden auf dem großen Exerzierplatz an der Dölauer
Haide ſtatt Außer dem Regimentskommandeur wird der Kommandeur
der 8 Diviſion Excellenz von Prittwiz und Gaffron den Be
ſichtigungen beiwohnen

Eröllwitzer Papierfabrik Vor dem Stadtausſchuſſe ſtand
geſtern im Stadtverordneten Sipungsſaale Termin zur Verhandlung über
den Antrag der Cröllwiger Papierfabrik auf Genehmigung des Sulfar
verfahrens an Das Geſuch wurde nach längerer Verhandlung z Z koſten
pftichtig abgewieſen Nachdem der Sulfatbetried in der Fabrik auf
Grund eines Gntachtens der Geſundheitskommiſſion polizeilich verboten
iſt war eine andere Entſcheidung kaum zu erwarten obwohl das Gut
achten der Geſundheitskommiſſion ſich naturgemäß nur auf den gegen
wärtigen Zuſtand dezieht Von der Cröllwiyer Papierfabrik iſt zu er
warten daß ſie gegen das Urtheil des Stadiausſchuſſes Berufung einlegt
und das Verfahren bis vor das Oberverwaltungsgericht bringt Jeden
falls kann ader die Bürgerſchaft auch den ferneren Entſcheidungen mit
Ruhe entgegenſehen

Der alte Seebener Bergſcheukenweg wurde im Jahre 1891
mit Genehmigung des Amtsvorſtehers zu Giebichenſtein von dem Halleſchen
Verein für Kohlenbergbau zwecks Abbaues der darunter befindlichen Kohle
verlegt und der neue Weg leiner Zeit gepflaſtert und von der Behörde
abgenommen Jm Juli 1898 beantragte das Kohlenwerk beim Amts
vorſteher von Giebichenſtein die Genehmigung den neuen Weg an die
frühere Stelle zurück verlegen zu dürfen Die Genehmigung hierzu
wurde unter der Bedingung ertheilt daß der wieder zu verlegende Weg
gepflaſtert in der rechtmäßigen Breite hergeſtellt werde und zuvor die
Auseinanderſetzung mit den betheiligten Ackerbeſitzern ſtattfinde Die Wieder
verlegung des Weges hat darauf ſtattgefunden jedoch unterließ das
Kohlenwerk die Pflaſterung deſſelben mit der Begründung daß es
dazu nicht verpflichtet ſei weil derſelbe auch vor der erſten Ver
legung nicht gepflaſtert war auch weil eine Pflaſterung nicht noth
wendig erſcheine Der Amtsvorſteher zu Giebichenſtein gab nunmehr
unter dem 6 Juli 1899 dem Halleſchen Kohlenwerk als dem Rechts
nachfolger des früheren Beſitzers auf den alten Halle Seebener Bergſchenken
weg ſoweit er in Giebichenſteiner Flur liegt innerhalb 14 Tagen ordnungs
mäßig pflaſtern zu laſſen Der von dem Kohlenwerk erhobene Einſpruch
wurde zurückgewieſen Das gleiche Schickſal hatte die im Verwaltungs
ſtreitverſahren beim Kreisausſchuß des Saalkreiſes angebrachte Klage
Auf die vom Kläger eingelegte Berufung erkannte der Bezirksausſchuß zu

derſeburg auf Beſtätigung der Vorentſcheidung unter folgender Begründung
Die Nothwendigkeit der polizeilichen Anordnung ſteht unbedenklich ſeſt
Nach S 56 Abſ 4 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Auguſt 1883
kann ſich der Beklagte in dieſem Verwaltungsſtreitverfahren von
der ihm angeſonnenen Wegeherſtellung nur befreien wenn er ſtatt
ſeiner den in Wahrheit Verpflichteten mit der Klage in Anſpruch nimmt
Die in Betracht kommende Gemeinde Giebichenſtein iſt mit der Klage
gar nicht in Anſpruch genommen worden Da der Kläger es unterlaſſen
hat die nach öffentlichem Recht allein unterhaltungspflichtige Gemeinde
Giebichenſtein in Anſpruch zu nehmen muß lage auch gegen den
Amtsvorſteher von Giebichenſtein jetzt die Polizeiverwaltung zu Halle
abgewieſen werden Bei dieſem Urtheil beruhigte ſich das Kohlenwerk
nicht ſondern legte Reviſion beim Oberverwaltungsgericht ein Dieſes
gelangte nach längerer Berathung zur Aufhebung der angefochtenen Ent
ſcheidung und Zurückverweiſung der Sache zur anderweiten Verhandlung
an die Vorinſtanz Jn der Begründung dieſes Urtheils wurde
ausgeführt daß das Verlangen der Polizeibehörde auf Pflaſterung des
fraglichen Weges aus öffentlich rechtlichen Gründen erfolgt ſei und nicht
auf einen privatrechtlichen Titel geſtützt werde Ob nun materiell der
Kläger verpflichtet ſei den Weg zu pflaſtern ſei nicht zu prüfen weil
nicht die Gemeinde Giebichenſtein bezw Halle a S mitverklagt iſt Es
ſei von dem Kläger aber auch behauptet worden daß eine Pflaſterung
nicht nothwendig und eine andere Art der Befeſtigung genügend ſei
Dieſe Angabe erſchien erheblich und werde der Bezirksausſchuß nunmehr
die Frage der Nothwendigkeit der Pflaſterung zu prüfen haben

Die Eisbahn in den Anlagen der Pulverweiden iſt von heute ab
zur unentgeltlichen Benutzung eröffnet

Aceiylenbeleuchtung Man hat jetzt Abends Gelegenheit den
Unterſchied der verſchiedenen Lichtarten Petroleum Gasglühlicht und
Aceiylen auf der Ziegelwieſe zu beobachten Die Peißnitz iſt mit Gas
glühlicht die Wege auf der Ziegelwieſe mit Petroleum und die Eisbahn
mit Acetylen beleuchtet Das mangelhafteſte Licht iſt jedenfalls das mit
Petroleum das weißeſte das Gasglühlicht und das hellſte und ſchönſte
das Acetylen 28 Flammen erleuchten die weite Fläche der Ziegelwieſe
und machen durch ihr ruhiges Brennen einen ſehr vortheilhaften Eindruck
Jnſtalliert wurde die Anlage vom Jngenieur Büreau für Licht und
Wärme Hans Herzfeld

Mänuer Diskuffionsabend Morgen Freitag den 14 November
Abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer

die

Diskuyſionsabend ſtatt Thema Giebt es eine unſterbliche Seele
Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Stand
Junkte Männer init Zweifeln und Bedenken denen ernſhaft an der
Wahrkeit liegt willkommen

Halleſcher Verein für Getreide und Produktenhandel Jn
der heutigen Generalverſammlung theilte der Vorſizende Herr Malzfabrikant
Reinicke mit daß bezüglich der Geſchäftsthätigkeit des Vereins im ab
gelaufenen Jahre weſentliche Veränderungen nicht eingetreten ſind es hätte
namentlich mit Rückſicht auf das Börſengeſetz nicht daran gedacht werden
können die Preisnotierungen wieder aufzunehmen obwohl dies als ſchwerer
Mangel empfunden werde Erfreulich ſei daß der Handelsminiſter unter
dem die handelsfeindlichen Maßnahmen ergriffen worden aus dem Amte
geſchieden iſt und mit Sicherheit darauf zu rechnen ſei daß unter dem
jetzigen Handelsminiſter die Schäden geändert werden Zur Beruhigung
gereiche es daß jetzt ein Mann an der Spitze des Handelsminiſterinms
ſtehe der weitere Feindſeligkeiten gegen den Handel nicht dulden
Hierauf erſtattete Herr Kaufmann Böhr den Kaſſenbericht für 190102
der in Einnahme und Ausgabe 4450 Mk balanciert und einen Beſtand

aufweiſt Die Rechnung iſt geprüft und dem Vorſtand die bean

er dewerde
m

rm
54

von 131 Mk
wagte Entlaſtung ertheilt Sodann erfolgte die Genehmigung des Voranſchlages
für 1902 03 der eine Einnahme und Ausgabe von 4325,00 Mk aufweiſt
Zu Vorſtandsmitgliedern wurden neu bezw wiedergewähit die Herren
Hermann Arndt Franz Döhler Friß Eberius Hermann Haaſe
L J Hildebrandt Böllberg Paul Kohnert Pfautſch Weſenitz
Eduard Rummel und Siegismund Windesheim
Liebau gehört als Ehrenmitglied dem Vorſtande an

Stadttheater

h lar uHerr Handelsrichter

AltHeidelberg erfreut ſich fortgeſeßzt der Gunſt
des Publikums Das anmuthige Stück ſteht für Freitag und für Sonntag
Nachmittags 31 Uhr auf dem Spielplan Sonnabend findet eine Auf
ührung von Samſon und Dalila ſtatt Karl Zellers reizende

melodienreiche Operette Der Vogelhändler gelangt am Sonntag
Abend zur erſten Aufführung

Das Walhalla Theater hat für den nächſten Spielplan eine
beſondere Attraktionskraft gewonnen Das ſchwarze Ueberbrett l oder The
Louisiana Amazon Guard ein amerikaniſches Geſangs und Tanz
Enſemble beſtehend ans ſechs farbigen D dem Staate Louiſiana

n nC als

Damen aus
Die Leiſtungen der Künſtierinnen ragen weit hinaus über das Niveau de
gewöhnlichen Dutzend Arbeit des Uederbreitls Die farbigen Damen ſingen
tanzen und exerzieren Sie verfügen über wohlgeſchulte und ſehr ſympa
thiſche Stimmen die ſie in dem meiſterha
Negermelodien und Volksliedern mit viel Verſtändniß tiefem Gefühl und
annerkennenswerther Diskretion zu verwerthen wiſſen Sehr amüſant iſt
ihr Gefechtsexerzieren als Rough Riders in jenem elaſtiſchen Schnell
tempo des amerikaniſchen Militars unter den Klängen eines anfeuernden
SouſaMarſches Fräulein Milly Capell mit ihrem großartigen Sport
Akt eine der beſten Nummern des gegenwärtigen Spielplans wird heute
Abend zum letzten Male auftreten Mit ihr verabſchiedet ſich eine Künſt
lerin die allabendlich Bürmiſcheu Beijall der Beſucher des Walhalla
Theaters erntete

Kammermuſik Mit dem am nächſten Montag ſtattſindenden
vierten Abend ſchließt bereits die diedwinterliche Saiſon Das im ÄAn
zeigentheil unſerer Zeitung bereits veröffentlichte Programm dürfte durch
die pianiſtiſche Mitwirkung des Fürſten Reuß Heinrich XXIV deſſen
neueſte Kompoſition ein Klavierquintett Op 15 zur erſtmaligen Auf
führung geiangt erhöhtes Jnterefſe gewinnen Kartenverkauf dei Herrn
Heinrich Hothan

Klempner Junung Geſtern fand eine Verſammlung ſiatt die
ſich lediglich mit den r des in dieſen Jahre in Halle ſtatt
findenden Verbandstages ju defaſſen hatte und an der auch der Verbands
vorſtand deutſcher Klempner Jnnungen theilnahm Es wurde beſchloſſen
den Berbandstag vom 14 bis 17 Juni hierſelbſt abzuhalten und als
Feſtlokal wurden die Thalia Feſtſäle in Ausſicht genommen Das Pro
gramm des Verbandstages wurde vorläufig dahin feſtgeſetzt Sonnabend

raulſch enſten Moartrog 8 r Fonten L ortrage von amertlkan
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den 14 Juni Empfang der Gäſte Sonntag Saalefahrt Montag und
Dienstag Vormittags Verhandlungen Nachmittags Feſtlichkeiten

Maskenbatl Jm Concerthauſe Karlſtraße 14 findet heute
Donnerstag Abend von 7 Uhr ab ein öffentlicher Volksmastenball ſtat

deſſen Theilnehmern mancherlei Ueberraſchungen geboten werden Während
des Feſtes ſpielen 2 Kapellen ununterbrochen Ballmuſik

Widerrechtliche Anmeldung von Erfindungen Nach dem
Patentgeſetz erhält derjenige eine an ſich neue und patentfähige Erfindung
geſchützt welcher ſie nach Maßgabe des Geſetzes zuerſt in vorſchriftsmäßiger
Weiſe zur Einreichung bringt gleichviel ob er der Gründer iſt oder nicht
Um den Mißbrauch dieſer Beſtimmung zu verhindern enthält das Geſetz
einen Paragraphen laut welchem die widerrechtliche Anmeldung zu Gunſten
des eingentlichen Erfinders in ein Patent für letzteren verwandelt werden kann
Die widerrechtliche Anmeldung einer Erfindung liegt vor wenn der weſent
liche Jnhalt derſelben den Beſchreibungen Zeichnungen Modellen Ge
räthſchaften oder Einrichtungen eines Anderen oder einem von dieſem an
gewendeten Verfahren ohne Einwilligung entnommen wurde Obwohl
dieſe Beſtimmung einfach und klar iſt ſo kann eine Verfolgung wider
rechtlicher Patentanmeldungen dadurch erſchwert werden daß die wider
rechtlich angemeldete Erfindung auf den Namen eines unbetheiligten
Dritten eingereicht wird und in Folge deſſen die Feſtſtellung einer
doloſen Handlung dieſes Dritten ſich nicht ohne Weiteres bewirken läßt
Es bleibt daher immer zu beachten daß Erfindungen über deren Ein
richtung und Wirkung der Erfinder klar iſt ſobald als möglich zur Ein
reichung zu bringen ſind damit die Priorität auf jeden Fall geſichert
und die Anmeldung ſeitens Unbefugter verhindert wird Es iſt dies um
ſo leichter durchführbar als nach dem Geſetz eine vorherige praktiſche Her
ſtellung und Probe der Erfindung nicht verlangt wird Der Verfaſſer
dieſer Notiz Patentanwalt Sack Leipzig iſt gern dereit den Abonnenten
des GeneralAnzeiger koſtenlos Auskünfte auf dem Gebiete des gewerb
lichen Schutzweſens zu ertheilen

e

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg S

Aufgeboten 12 Februar Der Bankbeamte Richard Kanitz und
Helene Herdſt Berlin und Mansfelderſtraße 13 Der Schloſſer Georg
Kühne und Bertha Blaue Halle a S und Bitterfeld

Edbeſchließung 12 Fedruar Der Kellner Wilhelm Meier und Louiſe
Pfaue Gödenſtraße 24 und Landwehrſtraße 21

Geboren 12 Februar Dem Hilfsdremſer Paul Germer eine T
Frieda Forſterſtraße 399 Dem Kaufmann Otto Blankenſtein eine T
Jrmgard Leipzigerſtraße 34 Dem Voſtſchaffner Bruno Reinboth eine T
Gertrud Blücherſtraße 16 Dem Tiefbauarbeiter Karl Korn eine T Eliſe
Hochſtraße 19 Dem Eiſendreher Friedrich Sandring ein S Kurt Wolf
ſtraße 20 Dem Fleiſchermeiſter Aldert Dietz ein S Otto Thorſtraße 39

Dem Bürſtenmacher Karl Deppe ein S Otto Trödel 13
Geſtorben 12 Februar Wittwe Dorothea Bethke geb Ottendorf

69 J Gr Steinſtraße 11 Des Handarbeiter Ernſt Weißenſtein Ehefrau
Alwine geb Albrecht 73 Magdeburgerſtraße 12
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Uachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag Nachm Uhr Sonnabend Vorm

9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Morgens 7 Udr

Telegramme nud letzte Uachrichten
Weiſtenfels 18 Februar Hirſch s Bur Jm Waarenhauſe

von Blumenreich wurde heute Morgen der Geſchäftsführer durch
Beilhiebe ſchwer verletzt aufgefunden Als muthmaßliche Thäter
wurden zwei Arbeiter verhaftet

Deſſau 13 Februar Hirſch s Bur Der Herzog iſt von einem
Schlaganfall beimgelucht deſſen Wiederholung bei den behandelnden
Aerzten ſchwere Beſorgniß erregt

Greiz 13 Februar Meldung des B Der Arbeiter
ſtreik iſt wie der Confectionär meldet geſtern proklamiert worden
Jn ſämmtlichen 18 großen Greizer Webereien wurde die Arbeit eingeſtellt

nachdem die Arbeiter in einer Verſammlung die Forderung der Fabrikanten
mit 183 gegen 5 Stimmen abgelehnt hatten

Newyork 18 Februar Meldung des B L Die
Hohenzollern wurde als ſie geſtern Nachmittag im Hafen einlief

durch das Heulen der Sirenen begrüßt das ſich den Hudſon hinauf fort
pflanzte ganz Newyork don dem Ereigniß benachrichtigend Bald er
ſchienen Extrablätter die in breitem ſchwarz weiß rothem Aufdruck das

Willkommen trugen Die Maſſen ſtrömten darauf
nach dem Hafen und nach Hoboken wo die Yacht von Tauſenden um

Zum engliſch japaniſchen Abkommen
Rom 13 Februar Meldung dert Vofſſ Ztg Der engliſch

japaniſche Vertrag erregt hier Verblüffung Jm Allgemeinen
erwartet man für Jtalien eher Vortheil als Nachtheil von der ſiegreichen
Politik der offenen Thür in Aſien Die Tribuna erblickt die Haupt
bedeutung des Ereigniſſes im Verzicht Englands auf Jſolierung und in
dem entſchloſſenen Eintritt in den Weitkampf der Mächte

Newyork 13 Februar Meldung der Voſſ Ztg Die World
ſagt aus Meldungen aus Waſhington gehe hervor daß die Verhand
lungen die zu dem engliſch japaniſchen Vertrage führten mit
Wiſſen und Zuſtimmung der Vereinigten Staaten ſtattfanden deren ein
ziges Jntereſſe ſei in China für kommerzielle Zwecke die Thür offen
zu halten

Peking 13 Februar Reut Bur Der engliſch japaniſche
Bündnißvertrag der geſtern hier einigen fremden Diplomaten mit
getheilt wurde war eine völlige Ueberraſchung Er wird als das
wichtigſte Ereigniß in der oſtaſiatiſchen Politik der letzten Jahre an
geſehen japaniſche Geſandte ſtattete Tſching einen Beſuch ab undDer

hi eine Kopie des Vertrages Unter den hieſigen Diplomaten
herrſcht kein Zweifel darüber daß durch den Bündnißvertrag thatſächlich
ein Veto gegen die Unterzeichnung des ruſſiſch chineſiſchen Vertrages be
treffend die Mandſchurei eingelegt wird Die chineſiſchen Beamten die
von dem Vündnißvertrage in Kenntniß geſetzt wurden gaben ihrer größten
Genugthuung darüber Ausdruck und erklären daß das britiſche Preſtige
dadurch gewonnen habe

Aus dem Geſchäftsverkehr
Kranukenkaſſe Thuringia in Eiſenach Die Thuringia

Krankenkaſſe für ganz Deutſchland zu Eiſenach E H Nr 7 wurde
von der Aufſichtsbehörde geſchloſſen und machen wir Intereſſenten darauf
aufmerkſam datz dieſe Kaſſe nicht zu verwechſeln iſt mit der hoch
angeſehenen im Jahre 18583 gegründeten Verſicherungs geſellſchaft
Thuringia in Erfurt deren Garantiemittel auyer dem Aktienkapital
von 9 Millionen Mark betragen und welche außer Lebens Ausſtener
Reuten Unfall und Haftpflichtverſicherungen auch Feuer Transport
und Glasverſicherungen ſowie Verſicherungen gegen Cinbruchsdiebſtahl
abſchließt

ſe

ibergab i

TVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 14 Februar 19082

Bei Weſtwind theils heiter theils daunſtig mäßiger Froſt
ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 19 Februar Weißenfels Oberpegel 2,80
Unterpegel 1,84 13 Februar Halle unterhalb 4 2,39
Trotha 3,08 12 Februar Bernburg 2,85 Calbe Unter
pegel 2,66 Oberpegel 2,18 Dresden 0,06 Magde
burg 2,12
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e T a à 12 und 16 Pfg jede 2 Portionen enthaltend empfehle als die besten aller einem gleichen Zwecke dienenden Präparate
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den viel zu theuren Fabrikpackungen
Bornschein s gefetzlich geſchützten

S

W W B UrtheilC Antarturin
Salicin u Gerbſtoffſaligenin D R P 1

Herr Lehrer F Gaz ſchreibt Stettin 31 Dezember 1801
Jch hatte an Gelenk rhe umatismus gelitten der chroniſch geworden warAntiäridris 47 in jeder Beziehung meinen Erwartu nungen entſprochen Die im

Körper vandernden S tsen ver ſchwanden allmählich vollſtändig MeinHerzmuske der ſeit meiner T krankung nervös geblieden war und noch iſt kümmerte
ſich um das s Med kament gar nicht ja es wollte mir ſcheinen als wenn er Wohl

HBeste Jzu Confirmanden Anzügen
Hosen und Knaben Anzügen

zu auffallend billigen Preiſen
Sternſtraße 9 I Etg

e el
Sicherheits Ovale
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Unbemittelte Ermäßigung
Oskar Alſchner Gr Ulrichſtr 40

Gummiwaarenhaus
Aſchenfuhr nimmt an Trappiel Beeſenerſtr 20

gefallen daran fand auch mein Magen konnte die Pulver ſehr gut vertragen
Jch kann das Mittel jedem empfehlen der wie ich krank war

Nur in Apotheken We o beſorgt ſof Zuſendung die chem Fabrik von
Ludwig Sell à Co Atan z von welchergratis und fr antn Saiten garte Beocher

verſandt wird lche eingehenden Aufſchluß überAlles gibt war für Gicht und Rhenuma Leidende euma
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allerbeste Halte von Donnerstag bis Sonntag
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Laboratorium Ceres G m b Hannover

Noggenkamp Gr Ulrichstr 36 des sStudentischen Gesangvereins Fridericiana
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unter Mitwirkung der Concertſängerin Frl A t un nd des Cellovirtuoſen

Halloren Ga640 tanfen
Erſt dann kanfen Sie beſonders gut jf

und viel preiswerther als in
Delikatess u Filialgeschäften

Halk Kaſſfee u Cacgo Verſ Geſch
Okto Bornschein neten

Kaſfee Röſterri im Großbetriebe

Wissenschaft ist Masht
Geld kann man verlieren
Sprachenkenntnisse nicht
Englisch und Dentsch

sind die W eltsprachen
Für diejenige dieselbensprechen ist die wen ofen

Aeine Mutte erspi ache

Emglfseh
kann je n 4 Wochenohne Gram n erlernen

Prohestunde gratisKonversationsstunden Mitt
wochs u Sonnabends Abends

Einige Damen u Herren können noch
theinehmen Friedrichstr 56 I
Englischer Kehrer

TBetrüger
versuehen für den glänzend bewährten
Emil Gördel seben russischen Knöterich
thee werthlose Nachahmungen zu Ver
kaufen Hals u Lungenieidende
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Gördel Colberg achten sie Wer
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en Prof Jul Klengel aus Leiempfehlen zu ermässigten Preisen Direktion Kgl Muſikdirektor C Zehler Ehrenmitgli ed des Vereins ch

r e 2 T F tn lDtzd Visit Von 6 Mk an M Bruch Auf die bei den Thermopylen Gefallenen für Männer Chor Reick
Cabinet von 15 an Fr Schubert Morgengeſang im Walde und Orcheſter e

W in tadelloser Ausführung Wo van e eChöre von Rheinberger A Vecker Silcher c Stücke für Cello

Bei Dtad Bestellungen Lieder von Brahms Grieg rcNummerierte Plätze à 50 Mk unnummerierte Plätze à 50 Mk in derDin coloriertes Bild gratis Muſikalienhandlung von H Hothan Gr Steinſtr 14

Klause St Lucas
Alte Promenade S

Friedrichstr 53

Mille wissen es
Heute Freitag Grosser Fischabend

wen W vorzüglichen Mittagstisch zu kl Preiſen
Moetall Put7 Glanz 7 Neueſtes Telegramm

s z Der Boekjubel iſt jetzt imAmor Braiwursigiöckie
2 Gangel 2 HuſarenDamen Orelheſterc D S g S S t e S Trompeter Corps und Fanfarenbläſer

In Dosen ä 10 Pf überall zu haben
Fabrikanten

Lubszynski Co Berlin NO

nes e e e 2e e

S Concert haus O
Heute Donnerstag den 13 Februar

Kleider machen Leute
m sich billige Herrenkleider zu beschaff n etet jetzt

Grosser ötſentlicher Jolksmaskenvall n
Wein Restaurant

Jin Räumungs Ausverkauf beste Gelegenbe et Seine des Trieriſchen Winzer Vereins
der Saison will ieh die vorjährigen Restbestände in danerhaften Smodernen Hosen und Anzugstoffen schwarzen Stoffen zu Ge z Ausgewähite Speisen
sellschafts Anzügen neuen Westenstoffen ete spottbillig abgeben zu jeder Tageszeit 2

cA Wegerich Bräderstr 2 Marktnähe
Bitte auf Strasse und Firma zu achten

Diners Soupers Speisen à la earte
Mittagstisch im Abonncwent

Angenchmer I nitten

Dellhſcherfte 8 Fr 2wickert

a e eheFreitag den 14 d Klts
ſteht ein Transport beſter
Dänischer ſowie Holsteiner Pferde
bei mir zum Verkanf

Manner besangrerein lederkreis Seeben

on er Großer Maskenball
mit Preisvertheilung Die 2 ſchönſten Herren und Damenmasken ruv Kell
halten werthvolle Geſchenke

C Es ladet ergebenſt ein Der Vorſtand
Karten ſind zu haben bei ſämmtlichen Mitgliedern und im Vereinslokal
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